
Forum für Bürgerbeteiligung 
und kommunale Demokratie

Die Zukunft 
der Bürgerbeteiligung 

Herausforderungen – 
Trends – Methoden

Kooperationstagung der 
Stiftung MITARBEIT und 
der Ev. Akademie Loccum

24. bis 26. September 2010

LOCCUM

EV
AN

G
EL

IS
CH

E 
AK

AD
EM

IE

TAGUNGSGEBÜHR:
140,- € für Übernachtung, Verpflegung, Kostenbeitrag; für
Schüler/innen, Studierende (bis 30 Jahre), Wehr- und Zivil-
dienstleistende sowie Arbeitslose Ermäßigung nur gegen Be-
scheinigung auf 70,- €. Eine Reduzierung der Tagungsgebühr
für eine zeitweise Teilnahme ist nicht möglich. 
Ein Drittel des Teilnehmerbeitrags wird als institutioneller Be-
trag für die Veranstalter erhoben.

ANMELDUNG:
Anmeldungen an die Evangelische Akademie Loccum, Mün-
chehäger Str. 6, D-31547 Rehburg-Loccum, Tel. 05766 / 81-
0, Fax 0 57 66 / 81-9 00 oder per E-Mail an die Tagungsleitung
oder im Internet unter www.loccum.de. Sollten Sie Ihre An-
meldung nicht aufrechterhalten können, teilen Sie uns das bit-
te umgehend mit. Bei einer Absage nach dem 20. 9. 2010 müs-
sen wir 25% der Tagungsgebühr in Rechnung stellen. Falls Sie
eine Bestätigung Ihrer Anmeldung wünschen, teilen Sie uns bit-
te auch Ihre E-Mail-Adresse mit!

ÜBERWEISUNGEN:
Konto der Kirchlichen Verwaltungsstelle Loccum unter Anga-
be des Tagungsdatums und Ihres Namens: Evangelische
Kreditgenossenschaft Hannover (BLZ 52060410) Kto.-Nr. 6050

TAGUNGSLEITUNG: Reinhard Behnisch Tel. 05766 / 81-105
Reinhard.Behnisch@evlka.de

Marion Stock Tel. 0228 / 6 04 24-24
stock@mitarbeit.de

SEKRETARIAT: Inge Senne Tel. 05766 / 81-115
Inge.Senne@evlka.de

PRESSEREFERAT: Reinhard Behnisch Tel. 05766 / 81-105
Reinhard.Behnisch@evlka.de

ANREISE:
Loccum liegt 50 km nordwestlich von Hannover am Steinhuder
Meer zwischen Hannover, Minden und Nienburg. Auf Anfrage
schicken wir Ihnen eine detaillierte Anreisebeschreibung. Sie
finden sie auch im Internet: http://www.loccum.de

ACHTUNG:
Direkte Verbindung zur Akademie mit Zubringerbus am
24.9.2010 um 14.50 Uhr ab Bahnhof Wunstorf, Ausgang ZOB.
Am 26.9.2010 zurück; Ankunft Wunstorf 14.10 Uhr; Hin- u.
Rückfahrt je 4,- € (im Bus zu entrichten!). 
Bitte unbedingt anmelden, Plätze sind begrenzt!

FESTE ZEITEN IM HAUS:
08:30 Uhr MORGENANDACHT, 08:45 Uhr FRÜHSTÜCK, 
12:30 Uhr MITTAGESSEN, 18.30 Uhr ABENDESSEN

Die Akademie im Internet: http://www.loccum.de

Medienpartner

www.ndrinfo.de

nnähernd 50 Jahre nach dem Start einer gesell-
schaftlichen Diskussion um mehr »Demokratie von
unten« will das »Forum für Bürgerbeteiligung und

kommunale Demokratie« eine Zwischenbilanz ziehen und
fragen, wie es um die kommunale Bürgerbeteiligung in
Deutschland derzeit steht. Wo befinden sich Hindernisse,
wo Fallstricke und Selbstblockaden? Worin liegt aber auch
die originäre Kraft der Bürgerbeteiligung, die Chancen er-
öffnet, Gesellschaft und Zukunft zu gestalten?

Expert / innen aus Bürgergesellschaft, Politik, Verwaltung,
Wissenschaft und Wirtschaft werden zusammen mit den
Teilnehmer / innen darüber debattieren, welche Wege der
Beteiligung in den nächsten Jahren beschritten, verbreitert
oder völlig neu angelegt werden müssen.

Im Einzelnen wird gefragt, in welcher Weise Bürger / innen
in (gesellschafts-)politischen Themenfeldern wie Klimaschutz
und Integration einbezogen werden und welche Zukunfts-
perspektiven sich hieraus ergeben. Die Veränderung von Me-
thoden und Themen der Beteiligung werden ebenso wie
künftige Einsatzfelder in den Blick genommen. Hierzu wer-
den innovative Ansätze wie »Aktive Bürgerbeteiligung für
Menschen mit geistiger Behinderung«, »Partizipationsräu-
me von und für Jugendliche« oder die Münchner »Carrot-
mobs« diskutiert.

Schließlich bieten umfassende Strategieansätze zur »Vitali-
sierung der Demokratie« von Roland Roth und zur »Soli-
darkommune« von Carsten Herzberg sowie der Beitrag von
Brigitte Reiser zu den »Perspektiven der Bürgerbeteiligung
auf lokaler Ebene« Anlass zu Diskussionen über weitere Ent-
wicklungschancen (der Beteiligung in) unserer Gesellschaft. 

Das »Forum für Bürgerbeteiligung und kommunale Demo-
kratie« wendet sich an Interessierte aus Bürgergesellschaft,
Politik, Verwaltung und Wirtschaft, die eine bürgernahe,
kommunale Demokratie mit gestalten wollen. Es wird zum
15. Mal von der Ev. Akademie Loccum und der Stiftung MIT-
ARBEIT veranstaltet.

Herzlich willkommen!

Marion Stock, Stiftung MITARBEIT, Tagungsleiterin
Reinhard Behnisch, Ev. Akademie Loccum, Tagungsleiter
Dr. Stephan Schaede, Ev. Akademie Loccum, Akademie-
direktor
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�  Freitag, 24. September 2010

bis Anreise der Teilnehmer / innen
15:30 zum Tee und Kaffee

16:00 Eröffnung der Tagung und Begrüßung
Reinhard Behnisch, Ev. Akademie Loccum
Marion Stock, Stiftung MITARBEIT, Bonn

Warming up

17:00 Bürgerbeteiligung heute: 
Erfolge, Niederlagen, Chancen, 
Herausforderungen

Verständigung über Einschätzungen, Sichtweisen
und Zukunftsbilder
Austausch in Kleingruppen und Rückmeldung 
ins Plenum

18:30 Abendessen

19:30 Bürgerbeteiligung – Mythos oder Motor der 
gesellschaftlichen Entwicklung?
Ein Streitgespräch

Mythos Bürgerbeteiligung – Hindernisse, 
Fallstricke, Selbstblockaden
Prof. Dr. Thomas Leif, Politikwissenschaftler und 
Chefreporter, SWR-Fernsehen, Mainz

Alle Macht den Bürgern! Bürgerdemokratie 
als Motor der gesellschaftlichen Entwicklung
Prof. Dr. phil. Roland Roth, Hochschule Magde-
burg-Stendal, Professor für Politikwissenschaften

Diskussion

21:00 Gespräche auf der Galerie

�  Samstag, 25. September 2010

08:30 Morgenandacht,
anschließend Frühstück

09:30 Bürgerbeteiligung im Wandel: 
Veränderung von Methoden und Themen
Dr. Uwe Pfenning, Universität Stuttgart, 
Lehrstuhl für Umwelt- und Techniksoziologie

10:15 Zukunftsthemen der Bürgerbeteiligung 
Parallele Themenwerkstätten

1. Kooperation und Kommunikation im 
kommunalen Klimaschutz
Prof. Dr. Heidi Sinning, Institut für Stadtforschung,
Planung und Kommunikation, FH Erfurt 

2. Partizipation und Marginalisierung: 
Lernen von den Ländern des Südens?
Prof. Dr. Norbert Kersting, Willy Brandt Chair: 
Transformation and Regional Integration (DAAD)
an der University of Stellenbosch, Südafrika

3. Erfolgsfaktor Bürgerbeteiligung: 
Warum Kommunen Bürger/ innen verstärkt 
in Entscheidungsprozesse einbeziehen.
Jürgen Nimptsch, Oberbürgermeister Bonn 
Joachim Scholz, Oberbürgermeister Neckarsulm

4. Partizipation – ein Schlüssel zur Integration
Maga Mari Steindl, Geschäftsführerin Interkul-
turelles Zentrum Wien

5. Bürgerhaushalte als Türöffner für eine 
neue Beteiligungskultur in den Kommunen?! 
Prof. Dr. Helmut Klages, Deutsche Hochschule für
Verwaltungswissenschaften, Speyer
Franz-Reinhard Habbel, Deutscher Städte- und 
Gemeindebund e.V., Berlin

12:30 Mittagessen

14:00 Gallery Walk – Vorstellung der Ergebnisse aus 
den Themenwerkstätten und Gelegenheit zum 
persönlichen Austausch

15:00 Nachmittagskaffee/ -tee

15:30 Zukunftsperspektiven der Bürgerbeteiligung
Parallele Projektwerkstätten

1. Aktive Bürgerbeteiligung für Menschen 
mit geistiger Behinderung
Lothar Heusohn, Fachbereichsleiter Politik, 
Gesellschaft, Umwelt, VHS Ulm

2. „Neue Autraggeber“ – Europäische Platt-
form für eine Kunst der Zivilgesellschaft
Dr. Sigrid Pawelke, Neue Auftraggeber e.V., 
Paris /Berlin

3. Kulturräume 2010: Partizipationsräume 
von und für Jugendliche
Peer Wiechmann, cultures interactive e.V. zur
interkult. Bildung und Gewaltprävention, Berlin

4. Bürgerbeteiligung in Rheinland-Pfalz
Eine Erfolgsgeschichte?!
Dr. Frank W. Heuberger, Staatskanzlei Rhein-
land-Pfalz, Leiter der Leitstelle Bürgergesellschaft
und Ehrenamt, Mainz

5. Carrotmob München:
Shoppen für den Klimaschutz
Svenja von Gierke, Green City e.V., München

17:30 Projektebörse
Gespräche mit den Vertreter / innen aus den Pro-
jektwerkstätten, Vorstellung eigener Projekte der
Tagungsteilnehmer / innen 

18:30 Abendessen

Gespräche auf der Galerie

�  Sonntag, 26. September 2010

08:30 Morgenandacht, anschließend Frühstück

09:30 Zukunftsstrategien der Bürgerbeteiligung
Perspektiven und Ansätze

Participation revisited: Perspektiven für die 
Beteiligung von Bürger/ innen auf lokaler 
Ebene
Dr. Brigitte Reiser, Beratung für Nonprofits, 
Stuttgart

Vitalisierung der Demokratie: Konturen einer
anspruchsvollen Reformstrategie
Prof. Dr. phil. Roland Roth, Magdeburg-Stendal

Von der Bürger- zur Solidarkommune: Lokale
Demokratie in Zeiten der Globalisierung
Dr. Carsten Herzberg, Centre Marc Bloch, Berlin

Diskussion

12:30 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

Abreise der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
(Abfahrt des Busses 13.30 Uhr). Auf Wunsch und 
Nachfrage betreuen wir Ihre Kinder. Weitere Informa-
tionen zur Tagung: www.mitarbeit.de/loccum2010.html
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